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Sehr geehrte Damen und Herren,

am 26. September 2004 haben die Bürgerinnen und Bürger
unserer Stadt einen neuen Rat gewählt. Wenngleich wir
auch bei dieser Wahl schmerzliche Verluste hinnehmen
mussten, bleiben wir dennoch nach wie vor die
dominierende politische Kraft, die bei der Kommunalwahl
am 26.09.2004 immerhin mehr Stimmen errungen hat, als
SPD und Grüne zusammen.

Wir werden den uns erteilten Wählerauftrag zum Wohle der
Stadt sowie ihrer Bürgerinnen und Bürger auf der Grundlage
unseres Programms für 2004 bis 2009 engagiert erfüllen.

Unmittelbar nach der Kommunalwahl am 26.09.2004 hat
sich die neue CDU-Stadtratsfraktion mit 26 Mitgliedern
konstituiert und ihre Arbeit aufgenommen.

Dass bei der notwendig gewordenen Stichwahl am 10.
Oktober 2004 Bürgermeister Gregor Kathstede zum
Oberbürgermeister der Stadt Krefeld gewählt wurde, ist ein
großartiger Erfolg für die Union in Krefeld.

Nachdem wir uns mit der FDP auf eine partnerschaftliche
Zusammenarbeit im Rat der Stadt Krefeld verständigt
haben, kann Oberbürgermeister Gregor Kathstede bei
seiner Arbeit auch auf eine stabile und verlässliche
Ratsmehrheit bauen, die über 32 von 62 Sitzen im Stadtrat
verfügt.

Bei unserer Arbeit hoffen wir auf weiterhin auf die
Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger, aber auch auf
einen kritischen und konstruktiven Dialog über den richtigen
Weg zu unserem gemeinsamen Ziel, unsere Stadt
zukunftsfähig zu machen und zu erhalten. In diesem Sinne
verbleibe ich

mit den besten Grüßen
Ihr

Wilfrid Fabel
Vorsitzender

Krefeld, im Oktober 2004


